
  

 

                 

  
 

  

        
     

 
                   

    

                    
   

     
                   

                 

               
     

  

  

     
       

     
       

     
        

     
        

 

 

     

Finanzamt 

Steuernummer 

Vorbehalt der Nachprüfung 

Geändert 
Endgültig 
festgestellt Ja aufgehoben 

Für endgültig 
erklärt 

am Bl. 

Gesonderte und einheitliche 
Feststellung von 
Besteuerungsgrundlagen 
für die Umsatzbesteuerung 

für 20___ 20___ 20___ 

für Der Bescheid ergeht an Sie als Empfangsbevollmächtigten mit 
Wirkung für und gegen alle Feststellungsbeteiligten. 

A. Feststellungen 
Für die Feststellungsbeteiligten (siehe Anlage(n) USt 1, 2, 3 F) werden folgende Besteuerungsgrundlagen festgestellt (§ 1 der Verordnung zu 
§ 180 Abs. 2 Abgabenordnung): 

Die Voraussetzungen für einen Verzicht auf die Steuerbefreiung der Vermietung von Grundstücken (§ 4 Nr. 12 Satz 1 Buchst. a, 
§ 9 UStG) sind 

Bei den Beteiligten lt. Nr. 
der Anlage(n) USt 1, 2, 3 F dient das Grundstück eigenen unternehmerischen Zwecken. Die Vorsteuerbeträge sind dem Grunde nach 
abziehbar, soweit sie nach § 15 Abs. 1b und Abs. 2 UStG nicht vom Abzug ausgeschlossen sind. 

Die Voraussetzungen für die Inanspruchnahme der Steuerbefreiung nach Artikel 67 Abs. 3 des Zusatzabkommens zum NATO-Truppen-
statut und für den Vorsteuerabzug sind 

bei allen Beteiligten 

bei allen Beteiligten 

bei den Beteiligten lt. Nr. 
der Anlage(n) USt 1, 2, 3 F erfüllt. 

bei den Beteiligten lt. Nr. 
der Anlage(n) USt 1, 2, 3 F erfüllt. 

bei den Beteiligten lt. Nr. 
der Anlage(n) USt 1, 2, 3 F nicht erfüllt. 

bei den Beteiligten lt. Nr. 
der Anlage(n) USt 1, 2, 3 F nicht erfüllt. 

erfüllt. 

erfüllt. 

nicht erfüllt. 

nicht erfüllt. 

USt 3 F - Feststellungsbogen für die gesonderte und einheitliche Feststellung von Besteuerungsgrundlagen für die Umsatzbesteuerung - (08.18) 



 
        

  

      
   

  

 

 
   

      
  

     

             
 
                           

           
         
            

 

  

            
              

    

   

    

        

         
       

               

                
             

     

           

       

Aus dem vertraglichen bzw. abgerechneten Gesamtaufwand ergeben sich folgende dem Grunde nach abziehbare Vorsteuerbeträge, soweit sie 
nicht nach § 15 Abs. 1b und Abs. 2 UStG vom Vorsteuerabzug ausgeschlossen sind: 

Diese Beträge betreffen folgende Leistungen: 

Die festgestellten Besteuerungsgrundlagen werden den Umsatzsteuerfestsetzungen der Beteiligten zu Grunde gelegt. 

Jahr 

Jahr 

EUR 

EUR 

EUR 

EUR 

EUR 

EUR 

Jahr 

Jahr 

Jahr 

Jahr 

Von den festgestellten Vorsteuerbeträgen entfallen auf Anschaffungs-/Herstellungskosten: 

B. Begründung und Nebenbestimmungen - Rechtliches Gehör beachten (§ 91 AO) - Abweichungen erklären (§ 121 AO) 

C. Verfügung 

Erledigt 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

Die Besteuerungsgrundlagen werden unter Berücksichtigung der getroffenen Neben-
bestimmungen hierdurch festgestellt. 

Die Änderung der Feststellung ist auf dem 
vorangegangenen Feststellungsbogen zu vermerken. 

Blatt 

Datum und Namenszeichen 

Vermerkt 

Empfangsbevollmächtigten 

Feststellungsbeteiligte(n) 
lt. Nummer(n) der Anlage 

USt 1, 2, 3 F 
Hinweis für Empfangsbevollmäch-
tigten auf Seite 1 oben streichen Erledigt 

b) Durchschrift der vom Steuerpfl. Finanzamt gefertigten 
Anlage(n) 
USt 1, 2, 3 F (Anzahl der Blätter: ) dem Bescheid beifügen. Erledigt 

c) Der Feststellungsbescheid ist mit Datum und Stempel, die Anlage(n) sind mit 
dem Stempel des Finanzamts zu versehen. Der Feststellungsbescheid mit 
Anlage(n) ist abzusenden. (Tag des Bescheids = Tag der Aufgabe zur Post) 

Belege sind 
beizufügen. 

Zur Post am 

Außer für Beteiligte mit Nutzung zu Wohnzwecken oder anderen nichtunternehmerischen Zwecken sind 
Mitteilungen USt 4 F zu fertigen und an die für die Beteiligten zuständigen Finanzämter abzusenden. Abgesandt 

Kontrollmitteilungen sind zu fertigen. Gefertigt 

Zu den Akten 

Datum Namenszeichen des Sachgebietsleiters Namenszeichen des Bearbeiters 

a) Feststellungsbescheid USt 2 F ist zu adressieren an 

Ein Verspätungszuschlag (§ 152 AO) ist mit besonderem Vordruck festzusetzen. 
Auf diese Festsetzung ist in Abschnitt B hinzuweisen. 


